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Supplement zum Amtsblatt der Europäischen Union 
Infos und Online-Formulare: http://simap.ted.europa.eu 

Auftragsbekanntmachung  
Richtlinie 2014/24/EU 

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber 

I.1) Name und Adressen 
(in beliebiger Anzahl wiederholen)(alle für das Verfahren verantwortlichen öffentlichen Auftraggeber angeben) 

Offizielle Bezeichnung: 
Landkreis Märkisch-Oderland / Fachdienst Organisation und Zentrale 
Vergabestelle  

Nationale Identifikationsnummer: 
(falls zutreffend) 

Postanschrift: Puschkinplatz 12  

Ort: Seelow Postleitzahl: 15306 Land: DE 

NUTS-Code: DE409  

Kontaktstelle(n): Zentrale Vergabestelle  

Telefon: +49 3346850-7835  

E-Mail: vergabestelle@landkreismol.de  

Fax: +49 3346850-7839  

Internet-Adresse(n) 

Hauptadresse: https://www.maerkisch-oderland.de/ 
Adresse des Beschafferprofils (URL): 

 

I.2) Gemeinsame Beschaffung 

 Der Auftrag betrifft eine gemeinsame Beschaffung 
Im Falle einer gemeinsamen Beschaffung, an der verschiedene Länder beteiligt sind – geltendes nationales 

Beschaffungsrecht: 

 Der Auftrag wird von einer zentralen Beschaffungsstelle vergeben 
I.3) Kommunikation 

 Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur 
Verfügung unter: (URL) https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXS0YR6YDNS/documents 

 Der Zugang zu den Auftragsunterlagen ist eingeschränkt. Weitere Auskünfte sind erhältlich unter: (URL)  

Weitere Auskünfte erteilen/erteilt  

die oben genannten Kontaktstellen  
folgende Kontaktstelle: 

Angebote und Teilnahmeanträge sind einzureichen  elektronisch via: (URL) 

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXS0YR6YDNS  an die oben genannten 

Kontaktstellen  an folgende Anschrift: 

 Im Rahmen der elektronischen Kommunikation ist die Verwendung von Instrumenten und Vorrichtungen erforderlich, die 
nicht allgemein verfügbar sind. Ein uneingeschränkter und vollständiger direkter Zugang zu diesen Instrumenten und 
Vorrichtungen ist gebührenfrei möglich unter: (URL)  

I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers 

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXS0YR6YDNS/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXS0YR6YDNS
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 Ministerium oder sonstige zentral- oder bundesstaatliche 
Behörde einschließlich regionaler oder lokaler 

Unterabteilungen 

 Agentur/Amt auf zentral- oder bundesstaatlicher Ebene 

 Regional- oder Lokalbehörde 

 Agentur/Amt auf regionaler oder lokaler Ebene 

 Einrichtung des öffentlichen Rechts 

 Europäische Institution/Agentur oder internationale 

Organisation  Andere: 

I.5) Haupttätigkeit(en) 

 Allgemeine öffentliche Verwaltung 

 Verteidigung 

 Öffentliche Sicherheit und Ordnung 

 Umwelt 

 Wirtschaft und Finanzen 

 Gesundheit 

 Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen 

 Sozialwesen 

 Freizeit, Kultur und Religion 

 Bildung 

 Andere Tätigkeit: (bitte angeben) 
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Abschnitt II: Gegenstand 

II.1) Umfang der Beschaffung 

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags: 
Schülerspezialverkehrs des Landkreises Märkisch-Oderland ab dem Schuljahr 2022/2023 bis einschließlich Schuljahr 
2024/2025 

Referenznummer der Bekanntmachung: (falls zutreffend) 
2022-001 bis 2022-032 (01-EU-2022) 

II.1.2) CPV-Code Hauptteil: 
60120000-5 CPV-Code Zusatzteil: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(falls 

zutreffend) 

II.1.3) Art des Auftrags: 

 Bauauftrag 

 Lieferauftrag 

 Dienstleistungen 

II.1.4) Kurze Beschreibung: 
Der Landkreis Märkisch-Oderland schreibt die Beförderungsleistung im Schülerspezialverkehr für das Schuljahr 2022/2023 
aus mit der Option zur Verlängerung um zwei weitere Schuljahre. 
Aktuell werden insgesamt ca.660 Schüler (mit und ohne Beeinträchtigung) im Schülerspezialverkehr befördert. Neben der 
Beförderung direkt von der Wohnung zur Schule gibt es auch Teilstreckenbeförderung zu Haltestellen des ÖPNV. 

 

II.1.5) Geschätzter Gesamtwert: 
(falls zutreffend) 
Wert ohne MwSt: 8.400.000,00 
Währung: Euro 
(Bei Rahmenvereinbarungen oder dynamischen Beschaffungssystemen – veranschlagter maximaler Gesamtwert über die 
Gesamtlaufzeit der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Beschaffungssystems) 

II.1.6) Angaben zu den Losen (Touren/Strecken): 

Aufteilung des Auftrags in Touren/Strecken                       ja      nein 

Angebote sind möglich für   alle Lose         maximale Anzahl an Touren/Strecken: 20     nur ein Los 

 Maximale Anzahl an Touren/Strecken, die an einen Bieter vergeben werden können: 15 

 Der öffentliche Auftraggeber behält sich das Recht vor, Aufträge unter Zusammenfassung der folgenden Lose oder 

Losgruppen zu 
vergeben: Insgesamt besteht die Ausschreibung aus 63 Touren/Strecken (Losen), wobei jeder Bieter für maximal 20 
Touren/Strecken (Lose) ein Angebot abgeben kann. Für die Zuschlagserteilung erfolgt eine Loslimitierung von 15 Touren/ 
Strecken (Lose). 

II.2) Beschreibung 

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags: 

(falls zutreffend) 
2022-001 - Burgschule Lebus Teilstrecken Lebus  
2022-002 - Clara-Zetkin-Schule Strausberg 
2022-003 - Schulzentrum Tabaluga Schwedt 
2022-004 - Goethe-Grundschule Neuenhagen 
2022-005 - Grundschule Dolgelin 
2022-006 - Grundschule Kinder von Golzow 
2022-007 - Grundschule Küstriner Vorland/ Teilstrecken  
                   Manschnow 
2022-008 - Grundschule Rehfelde/ Teilstrecken Rehfelde 
2022-009- Johanna-Schule Bernau 
2022-010 - Karl-Sellheim-Schule Eberswalde 
2022-011 - Kneipp-Grundschule Buckow 

Los-Nr. 
(falls zutreffend) 
001-032 
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2022-012 - Laurentius-Schule Bad Freienwalde 
2022-013 - Marie- und Herrmann-Schmidt-Schule Königs  
                  Wusterhausen 
2022-015 - Märkische Schule Eberswalde 
2022-016 - Regine-Hildebrandt-Schule Erkner 
2022-017 - Schule am Amselsteg Neuenhagen 
2022-018 - Schule am Tornowsee Pritzhagen 
2022-019 - Schule am Wald Worin 
2022-020 - Schule im Grünen Zeschdorf 
2022-021 - Schule Am Rund Erkner 
2022-022 - Schulen im Stadtgebiet Bad Freienwalde/    
                  Oderaue/ Eberswalde/ Wriezen 
2022-023 - Schulen im Stadtgebiet Berlin  
2022-024 - Schulen im Stadtgebiet Frankfurt (Oder) 
2022-025 - Schulen im Stadtgebiet Seelow/ Neuhardenberg/  
                   Neutrebbin/ Müncheberg 
2022-026 - Schulen im Stadtgebiet Strausberg 
2022-027 - Stadtschule Altlandsberg 
2022-028 - Theodor-Fontane-Schule/ Teilstrecken Letschin 
2022-029 - Wilhelm-von-Türk-Schule Potsdam 
2022-030 - Schulen im Stadtgebiet Potsdam  
2022-031 - Schulen im Stadtgebiet Schwedt 
2022-032 - Gymnasium Rüdersdorf 

II.2.2) Weitere CPV-Codes: 
(falls zutreffend) 
CPV-Code Hauptteil: 60120000-5 CPV-Code Zusatzteil: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(falls 

zutreffend) 

CPV-Code Hauptteil: 60130000-8 CPV-Code Zusatzteil: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(falls 
zutreffend) 

CPV-Code Hauptteil: 60140000-1 CPV-Code Zusatzteil: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(falls 
zutreffend) 

 
II.2.3) Erfüllungsort 
NUTS-Code: (in beliebiger Anzahl wiederholen) DE409 

Hauptort der Ausführung: 
Landkreis Märkisch-Oderland, 15306 Seelow  

 

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung 
(Art und Umfang der Bauarbeiten, Lieferungen oder Dienstleistungen bzw. Angabe der Bedürfnisse und Anforderungen)  
 
Der Landkreis Märkisch-Oderland schreibt die Beförderungsleistung im Schülerspezialverkehr für das Schuljahr 2022/2023 

aus mit der Option zur Verlängerung um zwei weitere Schuljahre. 
Aktuell werden insgesamt ca. 660 Schüler (mit und ohne Beeinträchtigung) im Schülerspezialverkehr befördert. Neben 

der Beförderung direkt von der Wohnung zur Schule gibt es auch Teilstreckenbeförderung zu Haltestellen des ÖPNV. 

Insgesamt besteht die Ausschreibung aus 63 Touren/Strecken (Losen), wobei jeder Bieter für maximal 20 

Touren/Strecken (Lose) ein Angebot abgeben kann. Für die Zuschlagserteilung erfolgt eine Loslimitierung von 15 

Touren/Strecken (Lose). Diverse Bekanntmachungen enthalten mehrere Touren und Strecken, so dass die 

Ausschreibung insgesamt 63 Touren/Strecken umfasst.  
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II.2.5) Zuschlagskriterien 

 Die nachstehenden Kriterien 

 Qualitätskriterium – Name: / Gewichtung: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(falls zutreffend)(Rangfolge statt 

Gewichtung ist möglicherweise relevant) 

 Kostenkriterium – Name: / Gewichtung: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(Rangfolge statt Gewichtung ist 

möglicherweise relevant) 

 Preis – Gewichtung: (Rangfolge statt Gewichtung ist möglicherweise relevant; sofern der Preis das einzige 

Zuschlagskriterium ist, erfolgt keine Gewichtung) 

 Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den Beschaffungsunterlagen aufgeführt. 

II.2.6) Geschätzter Wert: Wert 

ohne MwSt: 8.400.000,00 
Währung: Euro 
(Bei Rahmenvereinbarungen oder dynamischen Beschaffungssystemen – veranschlagter maximaler Gesamtwert über die 
Gesamtlaufzeit dieses Loses) 

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Beschaffungssystems 

Laufzeit in Monaten:  oder 
Laufzeit in Tagen:  oder 
Beginn: 22.08.2022 / Ende 12.07.2023 

 Dieser Auftrag kann verlängert werden:  nein 
Beschreibung der Verlängerungen: Option zur Verlängerung um maximal zwei weitere Schuljahre. 

Der Schülerbeförderungsvertrag verlängert sich jeweils um ein weiteres Schuljahr, wenn er nicht vom Auftraggeber 
mit einer Frist von sechs Monaten vor Ablauf des letzten Schultages des jeweiligen Schuljahres gekündigt wird. Der 
Schülerbeförderungsvertrag kann maximal um zwei weitere Schuljahre verlängert werden. 

II.2.9) Angabe zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden 

(außer bei offenen Verfahren) Geplante Zahl der Bewerber: 
oder Geplante Mindestzahl:  / Höchstzahl: (falls zutreffend)  
Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern: 

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote 

Varianten/Alternativangebote sind zulässig:   ja      nein 

II.2.11) Angaben zu Optionen 

Optionen   ja      nein 
Beschreibung der Optionen: 

II.2.12) Angaben zu elektronischen Katalogen 

 Angebote sind in Form von elektronischen Katalogen einzureichen oder müssen einen elektronischen Katalog enthalten 

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union 
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird 
   ja      nein 
Projektnummer oder -referenz: 

II.2.14) Zusätzliche Angaben: 

 ja  
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Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben 

III.1) Teilnahmebedingungen 
III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister 
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 

 
Es wird auf § 6 des Brandenburgischen Vergabegesetzes (BbgVergG) bzw. MiLoG hingewiesen. 

Die Vereinbarung zur Einhaltung der Mindestanforderungen nach dem BbgVergG (und falls zutreffend: Die Vereinbarung 

zwischen Bieter/Auftragnehmer/Nachauftragnehmer/Verleiher von Arbeitskräften und ggf. weiteren Nachunternehmern oder 

Verleihern zur Einhaltung der Mindestanforderungen nach dem BbgVergG) hier § 3 - muss Bestandteil des Angebotes sein. 

In Form von Eigenerklärungen wird gefordert: 

-Erklärung über das Nichtbestehen von Ausschlussgründen gemäß § 123 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen 

(GWB) 

-Erklärung über das Nichtbestehen von Ausschlussgründen gemäß § 124 GWB 

Für vorstehende Erklärungen ist das beigefügte Formblatt zur Eignungsprüfung (Anlage 4) zu verwenden. 

Die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) kann als vorläufiger Nachweis zur Eignung eingereicht werden. 
III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

 Eignungskriterien gemäß Auftragsunterlagen 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: In  

Form von Eigenerklärungen werden gefordert: 

-Gesamtumsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren. 

-Erklärung über den Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung unter Angabe der versicherten Risiken und   
Deckungssummen. 

Für vorstehende Erklärungen ist das beigefügte Formblatt zur Eignungsprüfung (Anlage 4) zu verwenden. 

Die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) kann als vorläufiger Nachweis zur Eignung eingereicht werden. 

Bezieht sich ein Bieter bei der Darlegung seiner wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten 

anderer Unternehmen, so muss er nachweisen, dass ihm die für den Auftrag erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung 

stehen, z. B. durch Vorlage einer Verpflichtungserklärung des anderen Unternehmens. In diesen Fällen haben die Bieter und 

das Unternehmen, auf dessen Kapazitäten sich der Bieter bezieht, eine Erklärung vorzulegen, dass sie gemeinsam für die 

Auftragsausführung haften. 

Möglicherweise geforderte Mindeststandards: (falls zutreffend) 
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III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
 Eignungskriterien gemäß Auftragsunterlagen 

Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:  

In Form von Eigenerklärungen werden gefordert: 

-mindestens eine Referenz im Bereich des Schülerspezialverkehrs, die mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar ist 

und die zugrunde liegende Leistung innerhalb der letzten drei Jahre erbracht wurde. 

-Erklärung zum eingesetzten Personal. 

Für vorstehende Erklärungen ist das beigefügte Formblatt zur Eignungsprüfung (Anlage 4) zu verwenden. 

Die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) kann als vorläufiger Nachweis zur Eignung eingereicht werden. 

Bezieht sich ein Bieter bei der Darlegung seiner technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten anderer 
Unternehmen, so muss er nachweisen, dass ihm die für den Auftrag erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen, z. 
B. durch Vorlage einer Verpflichtungserklärung des anderen Unternehmens.  
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: (falls zutreffend) 

III.1.5) Angaben zu vorbehaltenen Aufträgen 
(falls zutreffend) 

 Der Auftrag ist geschützten Werkstätten und Wirtschaftsteilnehmern vorbehalten, deren Ziel die soziale und berufliche 

Integration von Menschen mit Behinderungen oder von benachteiligten Personen ist 

 Die Auftragsausführung ist auf Programme für geschützte Beschäftigungsverhältnisse beschränkt 

III.2) Bedingungen für den Auftrag 
(falls zutreffend) 

III.2.1) Angaben zu einem besonderen Berufsstand 
(nur für Dienstleistungsaufträge) 

 Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand vorbehalten Verweis 
auf die einschlägige Rechts- oder Verwaltungsvorschrift: 

III.2.2) Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 

III.2.3) Für die Ausführung des Auftrags verantwortliches Personal 

 Verpflichtung zur Angabe der Namen und beruflichen Qualifikationen der Personen, die für die Ausführung des Auftrags 
verantwortlich sind 
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Abschnitt IV: Verfahren 

IV.1) Beschreibung 

IV.1.1) Verfahrensart 

 Offenes Verfahren 

 Beschleunigtes Verfahren Begründung: 

 Nichtoffenes Verfahren 

 Beschleunigtes Verfahren Begründung: 

 Verhandlungsverfahren 

 Beschleunigtes Verfahren Begründung: 

 Wettbewerblicher Dialog 

 Innovationspartnerschaft 

IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem 

 Die Bekanntmachung betrifft den Abschluss einer Rahmenvereinbarung 

 Rahmenvereinbarung mit einem einzigen Wirtschaftsteilnehmer 

 Rahmenvereinbarung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern 
Geplante Höchstanzahl an Beteiligten an der Rahmenvereinbarung: (falls zutreffend) 

 Die Bekanntmachung betrifft die Einrichtung eines dynamischen Beschaffungssystems  

Zusätzliche Auftraggeber können das dynamische Beschaffungssystem nutzen 

Bei Rahmenvereinbarungen – Begründung, falls die Laufzeit der Rahmenvereinbarung vier Jahre übersteigt: 

IV.1.4) Angaben zur Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer oder Lösungen im Laufe der Verhandlung bzw. 

des Dialogs 

 Abwicklung des Verfahrens in aufeinander folgenden Phasen zwecks schrittweiser Verringerung der Zahl der zu 
erörternden Lösungen bzw. zu verhandelnden Angebote 

IV.1.5) Angaben zur Verhandlung 
(nur Verhandlungsverfahren) 

 Der öffentliche Auftraggeber behält sich das Recht vor, den Auftrag auf der Grundlage der ursprünglichen Angebote zu 
vergeben, ohne Verhandlungen durchzuführen: 

IV.1.6) Angaben zur elektronischen Auktion 

 Eine elektronische Auktion wird durchgeführt. 
Zusätzliche Angaben zur elektronischen Auktion: 

IV.1.7) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA) 

Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen     ja      nein 

IV.2) Verwaltungsangaben 

IV.2.1) Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren 
(falls zutreffend) 
Bekanntmachungsnummer im ABl.:   
                        [   ][   ][   ][   ]/S [   ][   ][   ]-[   ][   ][   ][   ][   ][   ][   ]   
(Auswahl aus: Vorinformation; Bekanntmachung eines Beschafferprofils) 

IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge 
Tag: (TT/MM/YYYY) 08/03/2022 
Ortszeit: (hh:mm) 23:59 Uhr 
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IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. zur Teilnahme an 

ausgewählte Bewerber 
(falls diese Information bekannt ist) 
Tag: (TT/MM/YYYY) 31/01/2022 

 

IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: 

(in beliebiger Anzahl wiederholen) 
DE 

IV.2.6) Bindefrist des Angebots 

bis: 14/04/2022 (TT/MM/JJJJ) 
oder 
Laufzeit in Monaten: [   ][   ] (ab dem Schlusstermin für den Eingang der Angebote) 

IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote 

Tag: (TT/MM/YYYY) 09/03/2022 
Ortszeit: (hh:mm) 08:00 Uhr  Ort: 
Angaben über befugte Personen und das Öffnungsverfahren: 
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Abschnitt VI: Weitere Angaben 

VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags 

Dies ist ein wiederkehrender Auftrag     ja      nein 
Voraussichtlicher Zeitpunkt weiterer Bekanntmachungen: (falls zutreffend) 

VI.2) Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen 

 Aufträge werden elektronisch erteilt 

 Die elektronische Rechnungsstellung wird akzeptiert 

 Die Zahlung erfolgt elektronisch 
VI.3) Zusätzliche Angaben 
(falls zutreffend) 
Die Kommunikation findet ausschließlich über den Vergabemarktplatz Brandenburg statt. 
CXS0YR6YDNS 

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren 

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren 

Offizielle Bezeichnung: 
Die Vergabekammern des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft  

Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107 

Ort: Potsdam Postleitzahl: 14473 Land: DE 

Telefon: 

E-Mail: 

Fax: 

Internet-Adresse (URL): 

VI.4.2) Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren 
(falls zutreffend) 

Offizielle Bezeichnung: 
  

Postanschrift: 

Ort: Postleitzahl: Land: DE 

Telefon: 

E-Mail: 

Fax: 

Internet-Adresse (URL): 
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VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen 
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 

 
Die Vergabestelle weist ausdrücklich auf die Rügeobliegenheit der Unternehmen/Bieter sowie auf die Präklusionsregelungen 

gemäß § 160 Abs. 3 GWB hinsichtlich der Behauptung von Verstößen gegen die Bestimmungen über das Vergabeverfahren 

hin. 

§ 160 Abs. 3 GWB lautet: 

(3) Der Antrag [auf Nachprüfung] ist unzulässig, soweit 

1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 

Nachprüfungsantragserkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt 

hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 [GWB] bleibt unberührt, 

2.Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 

der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 

werden, 

3.Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 

der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 

4.mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 

sind. 

Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 [GWB]. § 

134 Absatz 1 Satz 2 [GWB] bleibt unberührt. 

Die Vergabestelle wird gemäß § 134 GWB  die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, hiervon vor 
Zuschlagserteilung nach Maßgabe des § 134 GWB informieren. Bei schriftlicher Information darf der Vertrag erst 15 
Kalendertage, bei Information auf elektronischem Weg oder per Telefax erst zehn Kalendertage nach Absendung der 
Information geschlossen werden (§134 Abs. 2 Satz 1 und 2 GWB). Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der 
Information durch den Auftraggeber, § 134 Abs. 2 Satz 3 GWB. 

VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt 
(falls zutreffend) 

Offizielle Bezeichnung: 
Die Vergabekammern des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft  

Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107 

Ort: Potsdam Postleitzahl: 14473 Land: DE 

Telefon: 

E-Mail: 

Fax: 

Internet-Adresse (URL): 

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 
(TT/MM/YYYY) 
31/01/2022 
Der öffentliche Auftraggeber/Der Auftraggeber ist für die Gewährleistung der Einhaltung der Rechtsvorschriften der 

Europäischen Union und anderer geltender Gesetze verantwortlich. 


